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Bgm. Gerhard Hütter

Das Gemeindegeschehen im Überblick

Müllabfuhr
TERMINE

RESTMÜLL
•	 20.06.2013
•	 18.07.2013
•	 17.08.2013

GELBER SACK
•	 31.05.2013
•	 12.07.2013
•	 23.08.2013

PAPIER
•	 11.06.2013
•	 23.07.2013
•	 03.09.2013

ASZ ALBERSDORF

jede Woche:
•	 Mi. 13-17 Uhr
•	 Do. 13-19 Uhr
•	 Fr. 8-12 Uhr
•	 Sa. 8-12 Uhr

Geschlossen:
31.05. - 01.06.2013
11.07. - 13.07.2013

Hinsichtlich der Gemeindefusi-
onen kann ich Ihnen leider nicht 
viel Neues berichten. Nach wie 
vor gilt der Vorschlag des Landes 
Steiermark, dass die Gemeinde 
Etzersdorf-Rollsdorf mit unserer 
Gemeinde und der Marktgemeinde 
St. Ruprecht/Raab fusionieren soll. 
Es besteht aber noch die Möglich-
keit, dass die Gemeinde Etzersdorf-
Rollsdorf mit Weiz fusioniert oder 

sogar geteilt wird und ein Teil nach Weiz und ein Teil zu 
St. Ruprecht/Raab kommt. 
Jetzt ist die Gemeinde aufgefordert, sich für eine dieser 3 
Möglichkeiten zu entscheiden. Sollte es zu keiner freiwil-
ligen Fusionierung kommen, wird der Landesvorschlag 
mittels eines Landesgesetzes umgesetzt. St. Ruprecht/
Raab und Unterfladnitz werden auf jeden Fall noch vor 
der Urlaubszeit mit den konkreten Verhandlungen über 
die Zukunft unserer gemeinsamen Gemeinde beginnen, 
auch wenn Etzersdorf-Rollsdorf ihre Entscheidung hin-
auszögert. Wir sind überzeugt, dass sehr viel Arbeit auf 
uns wartet und wir die Zeit bis Ende 2014 nutzen müssen 
und nicht mehr länger zuwarten können.

Die Gemeinden St. Ruprecht/Raab und Unterfladnitz  
wurden am 15. Mai darüber informiert, dass im kom-
menden Jahr die Sanierung und der Ausbau der LB 
64 von der Einfahrt St. Ruprecht Nord bis zum Beginn 
der Umfahrung Unterfladnitz geplant ist. Derzeit wird die 
Straße in diesem Bereich genau vermessen und die Pläne 
gezeichnet. Es ist vorgesehen die Kurven ein wenig zu be-
gradigen, die Straße durchgehend zu verbreitern und neu 
zu asphaltieren. Im Bereich der Einfahrt St. Ruprecht a. d. 

Infoveranstaltung am 18. Juni 2013	

„SICHERHEIT IN UNSERER GEMEINDE“
In Zusammenarbeit von Bezirkshauptmannschaft, Polizei und den Gemeinden  
St. Ruprecht/R. und Unterfladnitz findet am 

Dienstag, den 18. Juni um 19.30 Uhr  im Gemeindezentrum Unterfladnitz 

eine Informationsveranstaltung zum Thema „Sicherheit in unserer Gemeinde“ statt. 

Vertreter der Gemeinden, der BH Weiz, des Bezirkspolizeikommandos und der Polizei-
inspektion St. Ruprecht/Raab werden zur aktuellen Sicherheitslage (kriminalpolizeili-
che, verkehrspolizeiliche oder sonstige sicherheitsrelevante Themen) informieren. Auch 
die Bewohner sollen die Möglichkeit haben, Probleme und Herausforderungen aus ihrer 
Sicht zu besprechen, und Ihre Anliegen zu deponieren.

Wir laden herzlich ein, diese Gelegenheit, Informationen aus erster Hand zu erhalten, 
wahr zu nehmen. 

Raab – Nord soll eine Abbiegespur für die Linksabbieger 
errichtet werden, ebenso bei der Flugplatzzufahrt. Die Zu-
fahrten zu den Äckern westlich der LB 64 bleiben vorerst 
bestehen bis es vielleicht in Zukunft zur Errichtung eines 
Begleitweges kommt. 
Noch im Juni soll es im Gemeindeamt Unterfladnitz eine 
Informationsveranstaltung für die betroffenen Grundei-
gentümer entlang dieses Straßenabschnittes geben. Eine 
eigene Einladung dafür wird den Grundeigentümern recht-
zeitig zugestellt werden.

Der Wasserleitungsbau in Dietmannsdorf konnte trotz 
des schlechten Wetters in relativ kurzer Zeit durchgeführt 
werden. Es wurden rund 900 lfm. Wasserleitung verlegt, 
8 Hausanschlüsse hergestellt und 3 Hydranten für eine 
effiziente Löschwasser-
versorgung aufgestellt. 
Zusätzlich wird die Stra-
ßenbeleuchtung erneuert 
und die Gemeindestraße 
saniert werden. 
An dieser Stelle möchte 
ich mich bei jenen Grund-
eigentümern ganz herz-
lich bedanken, die es uns 
gestattet haben, die Was-
serleitung über ihr Grund-
stück zu verlegen bzw. den 
Grund für eine Verbreite-
rung der Gemeindestraße 
zur Verfügung gestellt ha-
ben. 
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Bau- und Wasserrecht

Ergebnisse der Hochwasseruntersuchung Weizbach
Vor wenigen Tagen wurde die „Hochwasserabfluss-
untersuchung“ Weizbach den Gemeinden entlang 
des Weizbaches präsentiert (Naas, Weiz, Krotten-
dorf, Unterfladnitz, St. Ruprecht/R). Die Untersu-
chung wurde von der Fachabteilung 19A des Landes 
Steiermark in Auftrag gegeben und hatte das Ziel die 
aktuelle Hochwassergefährdung und das Überflu-
tungsrisiko zu bestimmen. Weiters sollte aufgrund 
der Ergebnisse ein Maßnahmenkonzept für den 
Schutz von Siedlungen, Gewerbe- und Industriege-
bieten sowie Verkehrsflächen erarbeitet werden.

Im Falle der Gemeinde Unterfladnitz stellte sich he-
raus, dass in Unterfladnitz fast das gesamte Ortsge-
biet zwischen der Bahnlinie und der B64 von Über-
flutungen betroffen ist. Weiter südlich wird beinahe 
der ganze Talboden zwischen Bahn und B64 über-
flutet. Die Überflutungstiefen liegen in diesen Be-
reichen zwischen 0,5 und 1,5m. Betrachtet wurden 
dreißigjährige, hundertjährige und dreihundertjäh-
rige Hochwasserereignisse, die allerdings in ihren 
Auswirkungen und Überflutungsbereichen  nahezu 
identisch sind.

Aufgrund der Studie wurde ein Maßnahmenkatalog 
zusammengestellt der bereits mit HQ30 Schutzmaß-
nahmen für die Stadt Weiz beginnt (Rückhalteanla-
ge mit 200.000 m³). Für die Gemeinde Unterfladnitz 
würden in diesem Fall  noch lokale Maßnahmen bzw. 
eventuelle Profilertüchtigungen notwendig werden. 
Auch Rückhaltestandorte oberhalb von Unterflad-
nitz wurden geprüft. Die Kosten für einen HQ30 
Schutz werden auf brutto 4,3 Mio. Euro geschätzt. 
Nicht abgedeckt können damit hundertjährige Hoch-
wasserereignisse sowie Hochwasserereignisse aus 
Zubringerbereichen (z.B. wegen Rückstau). 

Zur Realisierung eines effizienten Hochwasser-
schutzes wird nun von den Gemeinden - insbesonde-
re auch in Hinblick auf die imensen Kosten des Pro-
jektes und deren Aufteilung unter den Betroffenen 
- die Gründung eines Hochwasserschutz-Verbandes 
überlegt. Über weitere Gespräche und Entscheidun-
gen werden wir berichten. 

Da die gegenständliche Untersuchung große Aus-
wirkungen auf die Genehmigung von Bauvorhaben 
hat (wasserrechtl. Genehmigung aller Neu-, Zu- und 
Umbauten), können der technische Bericht und die 
dazugehörigen Pläne gerne im Gemeindeamt eingesehen werden. Im Bürgerservicebereich „Bauen und Wohnen“ der Ge-
meinde-Website haben wir zudem PDF-Dateien der Untersuchung bereitgestellt (Punkt Hochwasseruntersuchung Weiz-
bach). 
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Ab 19. Juli 2013 wird der Arkadenhof des Schlosses Stadl 
zur Kulisse für die Operette „Die Fledermaus“ von Johann 
Strauß. 

Mit Johann Strauß‘ Operette „Die Fledermaus“ wollen 
die Schlossfestspiele Stadl 
im kommenden Sommer an 
die Erfolge der vorangegan-
genen Freiluftfestspiele im 
Schloss Stadl anknüpfen.  
„Die Fledermaus“ wird die 
Besucher der Schlossfest-
spiele auf eine Reise in die 
goldene Operettenära ent-
führen. Sie ist das Meis-
terwerk des Walzerkönigs, 
die Operette der Operetten, 
voller Witz und Lebensfreu-
de und mit hinreißenden 
Melodien, die man, einmal 
gehört, nie mehr vergisst. Das turbulente Spiel, in dem 
kaum einer das ist, was er vorgibt, ist voller Kapriolen und 
unvergänglicher Musik. Unaufhörlich sprudeln die herrli-
chen Melodien,  die vom ersten bis zum letzten Takt Hei-
terkeit und gute Laune verbreiten.

Christoph Sommersguter, Intendant und Regisseur der 
Schlossfestspiele, freut sich auf eine Fortsetzung der er-
folgreichen Zusammenarbeit mit den Vertretern der Re-
gion.  Der Festspielchor hat unter der Leitung von Juli-
ja Domaševa mit Sängerinnen und Sängern von lokalen 
Chören bereits mit den Proben begonnen. Der Grazer 

Wir fahren für Sie und Ihre Kunden gerne:	

•	 Personen-Abholung u. Transport
•	 Flughafentransfer - Betreuung Ihrer  

Geschäftskunden während des gesam-
ten Aufenthaltes

•	 Reisebegleitung in der Steiermark
•	 Ambulanzfahrten - Strahlentherapie - 

Arztfahrten (Direktverrechnung mit der 
Krankenkasse)

•	 Botendienst
•	 Private Ausflugsfahrten für Gruppen und 

Einzelpersonen (wenn gewünscht auch 
nur 2-3 Stunden)

•	 Einkaufsfahrten

Telefon: 0664 / 487 28 26
Inh. Maria Schnalzer Kühwiesen 49 8181 St. Ruprecht/Raab - Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Priotax - Einsteigen und Wohlfühlen

Schlossfestspiele Stadl

Die Fledermaus im Arkadenhof
Dirigent Matthias Unterkofler wird auch heuer wieder die 
musikalische Leitung übernehmen. Bei den Solisten und 
Solistinnen gibt es ein Wiedersehen mit Katrin Fuchs in 
der Rolle der Adele und Andreas Sauerzapf als Gabriel 
von Eisenstein, beide sind dem Publikum sicherlich noch 

aus der Vorjahresproduktion 
„Der Vogelhändler“ in bester 
Erinnerung. Aus der Region 
werden wieder Erich Frischen-
schlager und Michaela Loder 
mitwirken.

Tickets für die Schlossfest-
spiele Stadl gibt es beim Ge-
meindeamt Mitterdorf/Raab, 
via Ticket-Hotline unter 
0680/5574449 (MO bis FR 
von 8 bis 12 Uhr), online be-
stellbar auf www.schlossfest-
spielestadl.at sowie bei allen 

Raiffeisenbanken und bei ÖTICKET. Der Tourismus-
verband Weiz stellt an Veranstaltungstagen einen gratis 
Shuttlebus von Weiz nach Stadl und retour zur Verfügung 
– Anmeldung hierzu unter 03172 2319660 erforderlich. 
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Kunsthaus 
Weiz statt.

Premiere: 19. Juli 2013, 20.30 Uhr
Folgevorstellungen: 20., 26., 27. und 28. Juli (Beginn: 
17.30 Uhr) 2013; 2. und 3. August 2013; 
Beginnzeiten jeweils um 20.30 Uhr, so nicht anders 
angeführt.
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Am 13. 4.2013 um 9.00 Uhr traf sich eine Gruppe an Freiwilligen (8 
Erwachsene und 8 Kinder), um beim diesjährigen Frühjahrsputz in 
der Gemeinde mitzuhelfen. Bei angenehmen Frühlingstemperaturen 
säuberten wir in Gruppen die Hauptstraße im Ort und im Mühlwald 
und die Straßen in Wolga, Arndorf und Neudorf. Was dabei gefunden 
wurde, war teilweise erschreckend: Unmengen an Glasflaschen (sogar 
Bier-Pfandflaschen werden weggeworfen), Dosen, Mc Donald´s Ver-
packungen. Die erschreckendsten Funde für die Kinder aber waren 17 
– teilweise mit Essen gefüllte – Tupperwaredosen, die in einem blauen 
Plastiksack im Mühlwald vergraben waren und 6 große schwarze 
Müllsäcke, die mit Styropor gefüllt waren. Wir möchten all denjenigen 
Personen, die diese Umweltverschmutzung verursachten, mitteilen, 
dass das Müllablagern im Wald verboten ist und wenn sie sich die 
Mühe machen, ihren Müll ins Auto zu räumen, der Weg ins ASZ Al-
bersdorf sicher nicht weiter ist.
Nach getaner Arbeit stärkten wir uns zu Mittag beim Landgasthof 
Perl. Wir möchten uns nochmals herzlich bei allen, v.a. den Kindern 
bedanken, die uns einen Vormittag lang, tatkräftig unterstützten. Wir 
hoffen, ihr seid auch nächstes Jahr wieder mit so viel Engagement 
dabei.

Petra Maier und Alexandra Szumer

Von seiten der Gemeinde möchten wir uns bei allen Helfern, neben der Gruppe aus Unterfladnitz/Neudorf waren 
das noch die Jugend der FF Kühwiesen mit Hans Jürgen Strobl und die Jagdgesellschaft Wollsdorf/Kühwiesen 
sowie Bewohner aus Wollsdorf, herzlich für ihren Beitrag bedanken!

Umwelt und Abfallwirtschaft

Bericht von der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“

Stocksport: Drei Stockerlplätze 
für Lukas Gutmann in der Saison 
2012/13 
Lukas Gutmann aus Neudorf konnte eine hervorragen-
de Stocksportsaison abschließen. Zusammen mit seinen 
Kameraden vom ESV Krottendorf 
erreichte er im Mannschaftsbewerb 
(U16) sowohl bei der ÖM als auch 
bei den Landesmeisterschaften den 
1. Platz. Bei der Jugend EM 2013 
erreichte er mit dem Nationalteam 
Platz 1 im Zielbewerb. Wir gratu-
lieren herzlich! 
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Information der Freiwilligen Feuerwehr Kühwiesen

K‘wiesen - ein besonderer Dämmerschoppen
Kameradschaft,  Hilfsbereitschaft und soziales Engagement sind seit jeher eine 
Domäne der Freiwilligen Feuerwehren und täglich gelebter Alltag.
Die Freiwillige Feuerwehr Kühwiesen möchte bei Ihrem Dämmerschoppen  am 
15. Juni 2013 einen Schritt weiter gehen und auch die Umwelt  in Ihr Denken 
und Handeln mit einbeziehen. Schlagwörter wie Regionalität, Nachhaltigkeit 
oder Umweltschutz sollen keine leeren Phrasen sein, sondern bei unserem Feu-
erwehrfest  so gut als möglich umgesetzt werden. So wird z.B. bei den Speisen 
und Getränken großer Wert auf Regionalität gelegt, nach Möglichkeit geben wir 
Bioprodukten den Vorzug,  es wird Kaffee mit dem fair-trade Siegel verwendet, 
ebenso haben wir uns Gedanken zum Thema Abfallvermeidung  gemacht.

Diese Neuausrichtung unseres Feuerwehrfestes möchten wir auch mit einem neu-
en Namen  für die Veranstaltung unterstreichen (siehe Logo rechts):
Nun, wofür steht  K´wiesen?  In erster Linie natürlich für unseren Ort Kühwiesen.  
Es könnte  aber auch bedeuten: Komm auf ´d Wiesen, Kameradschaft auf der Wiesen, Kommunikation auf der Wiesen, 
Kulinarische Schmankerl auf der Wiesen, Kirchgang auf der Wiesen …

All das und noch vieles mehr bedeutet K´wiesen. Am besten ist es, Sie machen sich selbst ein Bild von K´wiesen und 
besuchen uns einfach am 15. Juni. Es erwarten Sie:  Schmankerl  und Getränke aus der Region, Musikanten und DJ´s  
ohne große  Verstärker, urige Lagerfeuerromantik, ein buntes Kinderprogramm.

Der Dämmerschoppen findet bei jeder Witterung statt. Sollte es Regnen, werden wir in die Fahrzeughalle des Feuer-
wehrhauses ausweichen. Es ist vielleicht von Vorteil, bei etwas kühleren Temperaturen eine Jacke oder ähnliches mitzu-
nehmen. 
													             (Josef Derler)

Neu in St. Ruprecht/R.

„Zur Marktapotheke“ eröffnet
Am 1. Mai eröffnete nach jahrelanger Vorbereitungszeit die erste 
Apotheke in St. Ruprecht/Raab. Im Rahmen einer großen Eröff-
nungsfeier präsentierte Frau Mag. Angelika Emmerich-Potzmann 
die neuen Räumlichkeiten und das Angebot an Dienstleistungen so-
wie Produkten einer breiten Öffentlichkeit.
Eine Vielzahl an Besuchern nutzte auch die Möglichkeit sich im 
ebenfalls vor Ort befindlichen Taomobil®, einer Duftoase auf Rä-
dern, umzusehen.

Mag. Angelika Emmerich-Potzmann (4. v.l.) mit ihrem Team
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Filiale der Bestattung Graz GmbH  
Andreas Truchses | Friedhofweg 4 | 8200 Gleisdorf | Tel.: 03112 21 51

BESTATTUNG GLEISDORF
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BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Wir betreuen mit unseren Filialen und Anmeldestellen rund 80 Gemeinden in der Steiermark 
und sind das einzige Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle.

0 BIS 24 UHR

FILIALEN: Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain | Feldbach | Frohnleiten 
Gleisdorf | Gratwein | Graz | Hitzendorf | Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Unterpremstätten

www.holding-graz.at/bestattung
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Information der Ortsbäuerinnen der Gemeinde

Ausflugsprogramm 2013
Die Ortsbäuerinnen der Gemeinde haben für die nächs-
ten Monate ein interessantes Programm zusammengestellt 
und laden die gesamte Bevölkerung herzlich ein daran teil 
zu nehmen. 

Am 8. Juni 2013 gibt es einen Familienausflug 
ins Almenland. Besucht wird die Almenland-
käserei Leitner in Tulwitz (mit Käseverkos-
tung). Anschließend geht die Fahrt weiter zur 
Almenland Imkerei Kreiner am Lindenberg bei 
Passail. Dort wird es eine Führung geben.

Abfahrt: 	 12.15 Uhr Rüsthaus Kühwiesen
	 12.30 Uhr GH Wollsdorferhof
	 12.45 Uhr Gemeindezentrum Unterfladnitz
Kosten: 	 Erwachsene € 17,00
	 Kinder von 4-10 J. € 13,00
	 Kinder unter 4 J. € 7,00
Mit einer Buschenschankjause in Krammersdorf klingt 
der Ausflug gemütlich aus.
Am Samstag, den 17. August geht es zu den Rosegger-
festspielen am Kluppeneggerhof in Krieglach. Gespielt 
wird „Jakob der Letzte“. Als Peter Rosegger zu sehen ist 
August Schmölzer. Felix Mitterer dramatisierte inmitten 

in der Naturkulisse des 
Rosegger-Geburtshauses 
den bekannten Roman 
über das Bauernsterben. 
Regie führt Michael 
Schilhan (Intendant des 
Jugendtheaters Next Liberty).
Abfahrt:	 16.30 Uhr Rüsthaus Kühwiesen
	 16.40 Uhr GH Wollsdorferhof
	 17.00 Uhr Gemeindezentrum Unterfladnitz
Preis: 	 Erwachsene € 43,00
	 Jugendl. (bis 18 J.) € 25,00
Vom Busparkplatz bis zur Spielstätte ist ein Fußmarsch 
von ca. 40 Minuten zu absolvieren. Für Personen mit Geh-
behinderung gibt es einen Shuttlebus. Warme Kleidung, 
Regenschutz, Taschenlampe und gutes Schuhwerk sind 
von Vorteil.
Anmeldungen bitte so schnell wie möglich bei den Orts-
bäuerinnen (Loder Christiana - 03178 2696, Hierzer Anne-
marie - 03178 2328, Gutmann Juliana - 03178 3874, Pfeifer  
Gertraud - 03178 2060), Rieger Johanna - 03178 2927, 
Schafzahl Christine - 03178 2652) oder im Gemeindeamt 
(03178 2600).
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klampferdruck, A-8181 St. Ruprecht an der Raab, 
Barbara-Klampfer-Straße 347. Aufgabepostamt: 
8181 St. Ruprecht/R.

SERVICE-INFOS
	

Sprechtage der
SVA der Bauern
Am 28.5., 10.6., 25.6., 8.7., 30.7., 12.8. 
und 27.8. jeweils von 8.00-12.00 Uhr 
in der Bezirksbauernkammer Weiz 
(Anmeldungen Tel. 0316 343)

PVA Sprechtage 
Jeden Dienstag von 7.30 – 14.00 Uhr 
in der Gebietskrankenkasse - tele-
fonische Voranmeldung unter Tel. 
03172 2352-7865 empfohlen (kein 
Ersatztermin an Feiertagen)

Amts– und Gerichtstage 
im Bezirksgericht Weiz
Amtstag jeden Dienstag von 8.00-
12.00 Uhr - Beglaubigungen täglich 
von 8.30 - 12.00 Uhr

Ärztenotdienst
Aktuelle Auskünfte unter der Telefon-
nummer 141

Apothekenauskunft
Nächste dienstbereite Apotheke un-
ter d. Telefonnummer 1455 (Ortstarif).

Krankentransport und 
KriseninterventionAnforde-
rung unter der Telefonnummer 	
14 8 44 (ohne Vorwahl!)

 

 

an folgenden Samstagen:  
1. Juni; 22. Juni; 13. Juli; 10. August sowie am 
14. September 2013 

Dauer: 14.00 – 19.00 Uhr 

Preis pro Workshop und Person: €25,- 

 

 

Anmeldung bitte bei: 
Martina Brandl – 0664/186 03 02 oder martina.brandl@aon.at 
8181 Unterfladnitz, Wollsdorf 13 

 

 

Pflegeunterstützung gesucht!
Suche Pflegeunterstützung für die Betreuung meines 
Gatten Robert Kirisitz. Telefon 03178/3660 (abends)


